
Ausstellungen und Termine | Juli – September 2019 
Museum Burg Posterstein  
 
 
Auf Entdeckungsreise in der Region und der Welt – im Museum Burg Posterstein 
 
Die 800 Jahre alte Burg Posterstein liegt in dem bei Wanderern beliebten thüringischen 
Sprottental im Dreiländereck Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt. Die Ausstellungen in 
den barocken Räumen der Burg behandeln die Geschichte der Burg und der Region. Einen 
besonderen Schwerpunkt bilden die spannenden Ereignisse um den benachbarten Musenhof 
Löbichau der Herzogin von Kurland, der um 1800 europaweit bekannt war.  
 

 
Aktuelle Sonderausstellung 
 
Staubexpeditionen auf Burg Posterstein 
 
Der Kölner Künstler Wolfgang Stöcker gründete 2004 das „Deutsche Staubarchiv“. Mit 
akribischer Detailliebe sammelt er Staubproben von besonderen Orten. 2017 und 2018 
unternahm er „Staubexpeditionen“ auf Burg Posterstein.  
In der Ausstellung Zum Wesen des Staubes – Staubexpeditionen auf Burg Posterstein stellt 
er von 19. Mai bis 18. August in Wachs gegossene Postersteiner Stäube und ihre wechselvolle 
Geschichte aus. Er geht dabei existenziellen Fragen nach: „Warum sammeln wir das eine und 
ignorieren das andere? Was ist es wert, für spätere Generationen bewahrt zu werden und 
was gerät für immer in Vergessenheit? Wie lange können wir alte Dinge erhalten, bevor auch 
sie irgendwann zu Staub zerfallen?“  
 
Finissage 
Am 18. August, 15 Uhr, liest Wolfgang Stöcker kurzweilig aus dem Buch zur Ausstellung. 
 
 
Vorschau 
 
Auf Humboldts Spuren: Die Forschungsreisen von Anton Goering  
 
Die Museen des Altenburger Landes erinnern 2019 in einer gemeinsamen Ausstellung an 
Alexander von Humboldt, dessen Geburtstag sich zum 250. Mal jährt. Das Museum Burg 
Posterstein erinnert vom 1. September bis 17. November in der Ausstellung  
#humboldt4: Aus Schönhaide nach Südamerika –Der Vogelkundler, Zeichner und Maler 
Anton Goering (1836–1905) an Anton Goering, dem als Handwerkersohn aus dem 
Altenburger Land eine Karriere als Forschungsreisender, Zeichner und Tierpräparator gelang. 
Das spätere Mitglied der Zoological Society of London erwarb seine ersten künstlerischen 
Fertigkeiten in der Kunstschule Bernhard von Lindenaus. Frühe naturwissenschaftliche 
Anregungen bekam er von Alfred Brehm und den Mitgliedern der Naturforschenden 
Gesellschaft des Osterlandes. Auf den Spuren Humboldts betrieb er auf Reisen in Südamerika 
botanische und geografische Studien. Goering leistete einen wichtigen Beitrag zur 
Erforschung Venezuelas und lieferte auch Illustrationen zu „Brehms Tierleben“. 
 
1. September, 15 Uhr  
Ausstellungseröffnung und Salonnachmittag „Den schickt er in die weite Welt“ 



Ausstellungseröffnung und Salonnachmittag zur Ausstellung #humboldt4 : Aus Schönhaide 
nach Südamerika: Der Vogelkundler, Zeichner und Maler Anton Goering (Göring, 1836–1905) 
mit Lesung aus Anton Goerings Reisetagebuch von 1856 
 
 

Eine Burg für die ganze Familie 
 
Burg Posterstein lädt mit interaktiven und anschaulichen Stationen für Kinder dazu ein, die 
Geschichte spielerisch zu erkunden – von den Rittern bis in die Zeit der Salondamen. In allen 
Schulferien gibt es besondere Ferienprogramme zu wechselnden Themen. Darüber hinaus 
bietet das Museum Angebote für Schulen und die Möglichkeit, in der Burg Kindergeburtstage 
zu feiern. Jedes Jahr zu Pfingsten versetzt das traditionelle Mittelalterspektakel die Burg 
zurück in die Zeit der Ritter.  
 
Sommerferien auf Burg Posterstein 
9. Juli – 18. August 
 
Abgestaubt: Badeten Ritter im Kettenhemd? – Sommerferien und mittelalterliche Spiele auf 
Burg Posterstein 
Wie staubig ging es auf einer mittelalterlichen Burg zu? Parallel zur Ausstellung „Zum Wesen 
des Staubes“ geht das Sommerferien-Programm der Frage nach, wie die Burgbewohner sich 
und ihre Umgebung sauber hielten. 
  
Kleine Schatzsucher-Prüfungen für Familien mit Kindern zum Thema "Badeten Ritter im 
Kettenhemd?”" finden am 10.7., 17.7., 24.7., 31.7., 7.8., 14.8. um 10.30 Uhr und 14.30 Uhr 
statt. Sie dauern etwa 20 Minuten. Eine Voranmeldung ist dafür nicht nötig. 
 
An den Ferientagen ohne Führungen gibt es ein Rätsel zum Selberlösen. 
 
Praktische Informationen – Familienführungen 
Schatzsucherprüfung „Badeten Ritter im Kettenhemd?” 
 
Zeitpunkt: mittwochs, jeweils 10.30 + 14.30 Uhr 
Dauer: ca. 20 Minuten 
Preis: Zum normalen Eintritt kommt pro Familie eine „Geisterkarte“ in Höhe von 2 Euro. 
Voranmeldung nicht notwendig. Eltern und Großeltern sind herzlich eingeladen, 
mitzukommen oder sich während der Schatzsuche in Ruhe die Ausstellung anzusehen oder 
einen Kaffee zu trinken. 
 
Alle Infos: 
Museum Burg Posterstein 
Burgberg 1 
04626 Posterstein 
 
Tel: +49 (034496) 22595 
Mail: museum@burg-posterstein.de 
Internet: www.burg-posterstein.de 
Burg Posterstein bei Facebook: www.facebook.com/burgposterstein 
bei Instagram: www.instagram.com/burgposterstein 
bei Twitter: www.twitter.com/burgposterstein 
und Pinterest: https://www.pinterest.de/burgposterstein 
Unser Blog: blog.burg-posterstein.de


